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Strategische 
Überlegungen 

 Internationale Erfahrungen  
für alle HS-Mitglieder fruchtbar zu ermöglichen  
Förderung des internationalen Austausches in 
Forschung und Lehre  
Bewusster und wertschätzender Umgang mit 
Diversität  
 

 Einbindung aller Ebenen 
Rektorat und IL-KollegInnen, Lehrende, 
Studierende, Verwaltung, PR-Stelle, PV der 
Lehrenden/Verwaltung, ÖH 
 
  
 
 
 



 Verankerung: 
ZLV, Curriculums, Anstellungspolitik von Lehrenden, 
Integration von gesteuertem/ungesteuertem teacher 
staff, Stützung der Fremdsprachkompetenz, 
(Linguist.)Buddy Systeme, Stärkung von 
Exzellenzbereichen durch internationale 
Vernetzung/Forschung (z.B.Inklusive Pädagogik),  
 
Zukunft: 
- Jeder Studierende soll im Laufe des Studiums eine 
internationale Erfahrung machen 
- Steigerung der englischsprachigen LV im Curriculum 
- Studierende mit Migrationshintergrund oder 
Flüchtlinge: Unterstützungssysteme für sprachliche 
Stärkung in Deutsch 



Aktivitäten 
• EDIT:  
• Internationale Studierende 

der PH OÖ + österr. 
Studierende produzieren 
innerhalb LV einen Film mit 
educational topic  

• 6 TN aus Europa, 
internationale Juroren, 
Abschlusspräsentation der 
vorselektierten Filme über 
Streaming gleichzeitig an PH 
OÖ und teilnehmenden 
Partnern 

• EPTE: 
Jährlich an beteiligten 
Partneruniversitäten 
rotierendes 30 EC 
Programm für Primary TE, 
Bei Durchführung von EPTE 
an PH OÖ studieren eigene 
Studierende at home nach 
diesem Curriculum  

• Cross-border LV: 
Verankerung einzelner LV im 
neuen Curriculum und 
Durchführung in 
Kooperation mit NL-Partner 
 



Diskussion 

 Small is beautiful: Umsetzung von 
Internationalisation@home 
kontaktintensiv und erfordert 
intensive Personal- und finanzielle 
Ressourcen 

 Verantwortung abgeben an einzelne 
Ebenen: Lehrende, Verwaltung, 
Studierende 
 

 

 


